
 
Kleine Anfrage 
des Abg. Schäfer-Gümbel (SPD) vom 04.09.2003 
betreffend "Soziale Stadterneuerung" 
und  
Antwort  
des Ministers für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung  
 
 
 

Vorbemerkung des Fragestellers: 
Am 2. September 2003 hat der Hessische Ministerpräsident Einsparungen im Lan-
deshaushalt für 2004 in Höhe von 1 Mrd. € angekündigt. 
 

Diese Vorbemerkung des Fragestellers vorangestellt, beantworte ich die 
Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1. Welche Anträge und damit Projekte sind in welcher Höhe von Kürzungen im 

Programm "Soziale Stadterneuerung" - getrennt nach städtebaulichen Förderpro-
grammen (verantwortlich HMWVL) und gemeinwesenorientierten Förderpro-
grammen (verantwortlich HSM) - im Jahr 2003 in welcher Höhe betroffen? 

Für den Programmteil "Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - die 
soziale Stadt" stellt der Bund im Rahmen des Städtebauförderungspro-
gramms 2003 einen Programmansatz in Höhe von 5.591.000 € zur Verfü-
gung. Dieser Programmansatz wird in gleicher Höhe vom Land Hessen 
komplementiert. Dieses Programm ist somit von Kürzungen nicht betroffen. 
 
Im Haushaltsjahr 2003 wurde zwar der ursprüngliche Mittelansatz für nicht 
investive soziale Maßnahmen (Kap. 0844 – ATG 76) von 510.000 € auf 
430.000 € gekürzt. Dies führte jedoch nicht zu Kürzungen bei den förderfä-
higen Projekten, weil deren Antragsvolumen nicht über den gekürzten An-
satz hinausging. 
 
Frage 2. Welche Anträge liegen für das Programmjahr 2004 vor und wie wirken sich die 

Vorgaben des Ministerpräsidenten im Einzelnen auf diese aus? 

Für 2004 wird die Höhe der Bundeszuweisungen durch eine Verwaltungs-
vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern voraussichtlich im  
1. Halbjahr 2004 festgelegt. Eine Kürzung der Komplementärfinanzierung 
des Landes ist derzeit für 2004 nicht vorgesehen. 
 
Für die 30 Fortsetzungsmaßnahmen werden bis Ende Oktober 2003 die 
Förderanträge für das Programmjahr 2004 vorliegen. Die entsprechenden 
Erneuerungsmaßnahmen ergeben sich aus der beigefügten Auflistung. 
 
Im Bereich der nicht investiven sozialen Maßnahmen wurden noch keine 
konkreten Anträge für das Jahr 2004 gestellt. Eine Weiterführung des För-
derprogramms durch das Hessische Sozialministerium ist im Jahr 2004 nicht 
vorgesehen. 
 
Wiesbaden, 28 .Oktober 2003 

Dr. Alois Rhiel 
 
 
Anlage  
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